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B E S C H L U S S 
 

aus der 5. Sitzung 
des Bau-, Landwirtschafts-, Umwelt- und Verkehrsausschusses 

am Mittwoch, 18.09.2013 
 

 

 

öffentliche Tagesordnungspunkte 
 

3. Regenrückhaltebecken für das Industriegebiet „Temperwiesen“ 

hier: Entscheidung über die Ausführungsvariante und Mittelbereit-

stellung 

VL-163/2013 

 

Der Ausschussvorsitzende, Klaus-Peter Kreuder, erteilt Herrn Bürgermeister Frank Ide das Wort. 
 
Bürgermeister Frank Ide erläutert, dass das Thema „Regenrückhaltebecken“ für das Industriege-
biet „Temperwiesen“ seit Jahren ein Thema ist und dass nach Rücksprache mit dem RP Gießen 
die Planungsvariante 4 favorisiert wird. 
 
Der Ausschussvorsitzende, Klaus-Peter Kreuder, bittet Herrn Reifschneider vom Ingenieurbüro 
Müller um Vorstellung der vier Ausführungsvarianten zur Errichtung eines Regenrückhaltebeckens 
für das Industriegebiet „Temperwiesen“.  
 
Herr Reifschneider erläutert ausführlich die vier Varianten zum Bau eines Regenrückhaltebeckens 
und berichtet, dass die Planung, speziell die Variante 4 mit dem RP Gießen abgestimmt wurde. 
Auch die Bemessungswerte für das Rückhaltebecken basieren unter anderem auf Grundlagen der 
Erfahrungswerte vom RP Gießen.  
 
Frau Lorenz erkundigt sich, ob bei den vorgestellten Varianten auch der eventuelle Landankauf 
mit einkalkuliert wurde. Dies wird von Herrn Reifschneider bestätigt.  
 
Bürgermeister Frank Ide weist darauf hin, dass es sich bei diesen vier Varianten jeweils um Net-
towerte handelt und dass zusätzlich noch Nebenkosten anfallen. Es ist vorgesehen, im Haushalt 
1,1 Mio. € einzustellen.  
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Wolfgang Hausmann stellt einige Detailfragen an Herrn Reif-
schneider, die von Herrn Reifschneider beantwortet werden.  
 
Beschluss: 
Nach Diskussionen der Ausschussmitglieder fasst Herr Klaus-Peter Kreuder zusammen, dass die 
Variante 4 weiter vom Planungsbüro verfolgt werden soll und dazu die optimalste Lösung zur 
nächsten Sitzung vorbereitet und im Ausschuss vorgestellt werden soll. Die nächste Sitzung soll 
ebenfalls eine gemeinsame Sitzung des BLUV und des HFA sein. Vorab sollen detaillierte Unter-
lagen den Fraktionen zugeleitet werden. 
 
Hinweis: Als Anlage erhalten Sie die Besprechungsnotiz vom 31.07.2013 mit Datum vom 

07.08.213, erstellt von Dieter Reifschneider, Seite 1 und 2. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Der Ausschussvorsitzende Klaus-Peter Kreuder bittet um Abstimmung der BLUV-

Mitglieder. 
7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
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Die Ausschussvorsitzende Birgit Otto bittet um Abstimmung des HFA. 
7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 
Anlage(n): 
(1) Besprechungsnotiz vom 31.07.2013 mit Datum vom 07.08.2013, Seite 1 und 2 
 
 




